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Der Dachs ist zwar meist allein unterwegs, wohnt aber im Familienverband,

Zur Familie gehören in der Regel je ein ausgewachsenes Männchen

und Weibchen, ihre Jungen und die noch nicht geschlechtsreifen

Jungtiere des Vorjahres.

Jungdachse fallen Familienmitglieder

regelrecht an, um sie in ihr

Spielen miteinzubeziehen. Dieses

geht oft in Schnappen über, wobei

sich die Dachse an den Flanken

oder am Rücken zu packen

versuchen. Dabei keckem sie und

geben manchmal auch ein Quieken

von sich. So zeigen sie Schmerz

an. Dann lässt der beissende Dachs

seinen Spielkameraden sofort los.



Einzelgänger
mit Familiensinn

Gemeinsam bewohnen die Dachse einen

geräumigen Bau. Davor gibt es einen eigentlichen

Spielplatz. Der Boden dort ist wegen der

Raufereien und Verfolgungsjagden, die zwischen

den Jungen und anderen Familienmitgliedern

stattfinden, blank gefegt.
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